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Der Mensch ist Ebenbild Gottes (Gen 1,27; Gen 9,6; Ps 8)  
und hat den Auftrag, für Gottes Schöpfung Verantwortung zu tragen. 
«Gott, der Herr, nahm also den Menschen und setzte ihn in den Garten von Eden, 
damit er ihn bebaue und hüte!» (Gen 2,15).

Woche der Schöpfung vom 1. bis 4. September



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den 
 Werktagen
Dienstag 19.00
Mittwoch 09.00
Freitag  19.00

Eucharistiefeiern Wochenende
Samstag 18.00
Sonntag 09.00

Beichtgelegenheit
Dienstag 18.30
Freitag  18.30

Rosenkranzgebet
Samstag 17.30

Und hier nun der Monatsplan  
der Gottesdienste:

22. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Aufgaben des Bistums

Samstag, 31. August

17.30 Rosenkranzgebet
18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 1. September

11.00  Berggottesdienst auf der Matt im 
Schwändital (Oberurnen) 
Festwirtschaft ab 10.00 offen

Dienstag, 3. September

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 4. September

09.00 Eucharistiefeier in der Kapelle

Freitag, 6. September

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: TISCHLEIN DECK DICH

Samstag, 7. September

17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 8. September

09.00 Eucharistiefeier
Stiftsmesse: Hans-Rudolf Zimmermann

Dienstag, 10. September

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Sepember

09.00 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 13. September

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

24. Sonntag im Jahreskreis 
Eidgenössischer Dank- Buss- und Bettag

Kollekte: Bettagsopfer 

Samstag, 14. September

17.30 Rosenkranz
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 15. September

09.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 17. September

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. September

09.00 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 20. September

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

25. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas im Dekanat

Samstag, 21. September

17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse
Stiftsmesse: Eugen und Margrit Müller-Ricklin

Sonntag, 22. September

09.00 Pfarrgottesdienst

Dienstag, 24. September

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. September

09.00 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 27. September

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

26. Sonntag im Jahreskreis 
Tag der Migrantinnen und Migranten

Kollekte: Migratio

Samstag, 28. September

17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 29. September

09.00  Erntedankgottesdienst mit Aufnahme 
der neuen Ministranten

**Krankenbesuch und Krankenkommu-
nion für ältere Menschen in unserer 
Gemeinde**
In unserer Pfarrei ist es uns ein Anliegen, die 
älteren und kranken Menschen zu unterstüt-
zen. Oftmals wissen wir nicht, wer im Stillen 
leidet oder nicht in der Lage ist, die Kirche zu 
besuchen. Daher bitten wir Sie, uns zu infor-
mieren, wenn jemand zu Hause die Kranken-
kommunion empfangen möchte oder einen 
Besuch des Pfarrers wünscht.
Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, 
wenn Sie Kenntnis von einem Mitglied unse-
rer Gemeinde haben, das krank oder bettlä-

gerig ist. Ihre Rückmeldungen sind entschei-
dend, damit wir den Betroffenen die nötige 
Unterstützung zukommen lassen können. 
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
niemand in unserer Gemeinschaft allein 
bleibt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

ALPGOTTESDIENST
Am 1. September findet auf der Matt im 
Schwändital ein festlicher Alpgottesdienst 
statt. Die musikalische Gestaltung über-
nimmt die Musikgesellschaft Oberurnen, die 
mit ihren Klängen zum feierlichen Rahmen 
beiträgt. Für das leibliche Wohl der Besucher 
sorgt die Festwirtschaft, die bereits ab 10.00 
Uhr geöffnet ist. Wir laden alle herzlich ein, 
an diesem besonderen Gottesdienst teilzu-
nehmen und freuen uns auf ein fröhliches 
Zusammensein. Kommt doch auch vorbei!

Erwachsenenbildung in Sachen 
des Glaubens
In der heutigen Zeit stellen wir zunehmend 
fest, dass vielen Menschen die Sprache des 
Glaubens abhandenkommt. Das religiöse 
Wissen, das über Generationen weitergege-
ben wurde, geht im Laufe der Zeit verloren. 
Diese Entwicklung ist besorgniserregend, da 
der Glaube nicht nur eine persönliche Über-
zeugung, sondern auch ein wichtiger Be-
standteil unserer Kultur und Gemeinschaft 
ist. Viele Menschen verspüren den Wunsch 
nach einer Auffrischung ihres Wissens über 
den katholischen Glauben und das christli-
che Gedankengut.
Erwachsenenbildung im Bereich des Glau-
bens bietet eine wertvolle Möglichkeit, sich 
intensiver mit den Grundlagen und Lehren 
des Christentums auseinanderzusetzen. 
Durch gezielte Bildungsangebote können In-
teressierte nicht nur ihr Wissen erweitern, 
sondern auch ihren Glauben vertiefen und 
neue Perspektiven gewinnen. Die Erwachse-
nenbildung ermöglicht es, Fragen zu stellen, 
Zweifel zu klären und sich in einer offenen 
und respektvollen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen.
Wir möchten daher die Möglichkeit der Er-
wachsenenkatechese anbieten, sofern ein 
entsprechender Wunsch vor Ort besteht. 
Diese Form der Bildung richtet sich an Er-
wachsene, die Interesse daran haben, ihren 
Glauben zu reflektieren und zu vertiefen. Die 
Themen können von den Grundlagen des 
Glaubens über die Sakramente bis hin zu ak-
tuellen gesellschaftlichen Fragen reichen, die 
im Licht des Glaubens betrachtet werden.
Zögern Sie nicht, uns auf dieses Angebot an-
zusprechen, wenn Sie Interesse haben oder 
weitere Informationen wünschen. Gemein-
sam können wir Wege finden, um das reli-
giöse Wissen zu erneuern und die Sprache 
des Glaubens wieder lebendig werden zu 
lassen. Lassen Sie uns zusammenarbeiten, 
um den Glauben in unserer Gemeinschaft zu 
stärken und zu fördern.



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE SETTEMBRE 2024

I Domenica – 01/09/2024
ore 09.45 Ospedale Glarus
ore 17.30 Glarus

I Sabato – 07/09/2024
ore 19.00 Schwanden

II Domenica – 08/09/2024
ore 09.00 Biltens (pt)
ore 11.00 Glarus

II Sabato – 14/09/2024
ore 19.00 Niederurnen

III Domenica – 15/09/2024
Messa a Näfels e Glarus sospese 
Giornata delle persone migranti a Zurigo 
Chiesa Liebfrauen

III Sabato – 21/09/2024
Messa Oberurnen sospesa 
Gita alla Madonna del Sasso

IV Domenica – 22/09/2024
ore 11.00 Glarus (pt)
ore 17.30 Glarus

IV Sabato – 28/09/2024
Messa Näfels sospesa

V Domenica – 29/09/2024 
ore 17.30 Glarus

GITA «MADONNA DEL SASSO»
La Missione Cattolica di Glarus con il 
«Comitato Giovani Famiglie» ha il piace-
re di annunciare una Gita alla Madonna 
del Sasso a Locarno. Il Sacro Monte è 
raggiungibile con il trenino funicolare. 
Di certo anche una gioia per i più piccoli. 
Nel pomeriggio avremo l’opportunità 
del tempo libero per fare una cammina-
ta al lago oppure alla Piazza Grande. 
 Sicuramente trascorreremo una bella 
 giornata insieme.
Il viaggio si svolge con un’iscrizione mi-
nima di 35 persone.

Quando:
Sabato, 21 settembre 2024

Partenza: 
Seguiranno ulteriori informazioni

Costi: 
Adulti Fr. 55.–
Bambini (2-16 anni) Fr. 25.–

L’iscrizione è valida con il pagamento 
della quota. Si prega di effettuare il pa-
gamento direttamente in contanti alla 
Missione fino al 3. settembre 2024. 

Iscrizione:
Missione Cattolica 055 640 39 10
Burgstrasse 36, 8750 Glarus
Vi aspettiamo numerosi. 
Il Comitato Giovani Famiglie

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30 Mittwoch, Freitag
08.15 Samstag
08.00 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
19.30  Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr
09.00-21.00 Herz-Jesu-Freitag (6. Sep- 
  tember): Eucharistische Anbetung 

in der Klosterkirche (Abmachung 
regelmässiger Zeiten bei Anita Hefti, 
Mollis: 079 / 450 44 61)

16.00  Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30 Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25 Freitag
18.25 Sonntag

Besonderes
Samstag, 14. September, 17.00 Uhr:
  kurze Klosterführung und Hinfüh-

rung zum Stundengebet – 18.00 
Uhr: Vesper (Abendgebet) in der 
Klosterkirche zum Fest der Religio-
nen, anschliessend gemütliches 
 Zusammensein

  Eine herzliche Einladung zu diesem 
Gebet an alle Menschen aus allen 
Religionen!

Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr: Fest-
  messe zu den 800 Jahren der Stig-

matisierung des hl. Franziskus auf 
dem Berg La Verna 1224

 Keine Messe um 7.00 Uhr!
Mittwoch, 18. September, 14.00 Uhr: für
  alle offenes Treffen des Franziskani-

schen Säkularordens Näfels mit Mes-
se in der Klosterkirche und Impuls

Mittwoch, 25. September: Eucharistiefeier
  zum Hochfest des hl. Bruder Klaus 

von Flüe, Landespatron der Schweiz 

FRANZISKANISCHE FAMILIEN-  
WALLFAHRT AM 7. SEPTEMBER
Unter dem Wort «800 Jahre Stigmatisation 
des heiligen Franziskus» bieten wir als Fran-
ziskanerkustodie am Samstag, 7. Septem-
ber eine Franziskanische Familienwallfahrt 
ins ehemalige Kapuzinerkloster Sursee an. 
Sie beginnt um 11.00 Uhr mit Eucharistie-
feier, Teilete, Ateliers und Abendlob und 
 endet um 17.00 Uhr. Flyers liegen in der 
Klosterkirche auf oder sind erhältlich über 
jubilaeum@franziskaner.ch. Auf dieser Ad-
resse ist auch eine Anmeldung möglich. 
 Kosten: freie Spende.

GEDENKEN AN DIE STIGMATI-  
SIERUNG IM LICHT GOTTES

Wir feiern in der franziskanischen Familie in 
diesem Jahr 800 Jahre der Stigmatisierung 
des heiligen Franziskus. Zu diesem Thema fin-
det die Familienwallfahrt nach Sursee LU am 
Samstag, 7. September statt, der Fest-Gottes-
dienst in der Klosterkirche Näfels am 17. Sep-
tember, 19.30 Uhr und die Tagung an der 
Paulus Akademie Zürich am Samstag, 21. 
September, 10.30-17.15 Uhr. Diese Tagung 
steht unter dem Titel «Du bist stark. Gezeich-
net sein – geprägt leben» und versucht zum 
Geschehen auf dem Berg La Verna aktuelle 
Erfahrungen parallel zu setzen. Genaue An-
gaben gibt die Homepage der Paulus Akade-
mie: https://www.paulusakademie.ch 

FEST DER RELIGIONEN AM  
28. SEPTEMBER IN GLARUS

Franziskus von Assisi begegnete 1219 dem 
muslimischen Sultan von Ägypten in Damiet-
te. Sie hatten intensive Gespräche miteinan-
der und versuchten sich in den verschiede-
nen Religionen zu verstehen. Auch im 
Glarnerland gibt es verschiedene Religionen, 
die sich am 28. September, 12.00-17.00 
Uhr im Güterschuppen in Glarus zu einem 
Fest der Religionen treffen möchten. Auch 
wir Franziskaner bereiten mit vor und führen 
am 14. September, ab 17.00 Uhr zu unserer 
Gebetsform hin. An alle eine sehr herzliche 
Einladung dazu!

Propheten der Hoffnung sein
Heiliger Franziskus, ein Mensch, der sich der 
Liebe beugte, gekreuzigt im Körper wie im 
Geist, wir schauen auf dich, der du mit den 
heiligen Wundmalen geschmückt bist, um 

den Herrn Jesus lieben zu lernen.
Mit dir fällt das Meditieren und Folgen des 
armen und gekreuzigten Christus leichter...

O Franziskus, der du dem Gekreuzigten 
gleich gemacht wurdest, gib dass deine 

Wundmale für uns und die Welt strahlende 
Zeichen des Lebens und der Auferstehung 
sein mögen, die neue Wege des Friedens 
und der Versöhnung aufzeigen. Amen.

Papst Franziskus zum Jubiläum auf La Verna

Stigmatisierung auf der Barditafel
(Foto: Stefan Diller)



NÄFELS

GOTTESDIENSTE

Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen. 

Samstag, 31. August – Marien-Samstag

ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Samstag, 31. August

16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
17.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnisse: 

Frieda Wiget-Schwitter 
Walter Vogel-Raffl 
Ida Vogel-Raffl

Sonntag, 1. September

09.30 Schwändital Eucharistiefeier
 Pfarrkirche Keine Eucharistiefeier
10.30  Mühlehorn Ökum. Seegottes-

dienst bei der St. Fridolinskapelle
 Marienkirche Keine Eucharistiefeier
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 2. September

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnis für alle verstorbenen 

Mitglieder des Dekanates
15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 3. September

 Pfarrkirche Keine Eucharistiefeier
10.00 AH Letz  Eucharistiefeier
14.00  Klosterkirche Aussetzung des Aller-

heiligsten mit Beichtgelegenheit
14.30 Klosterkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Mittwoch, 4. September

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
 Pfarrkirche Keine Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. September

10.00 AH Letz  Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
 Pfarrkirche Keine Eucharistiefeier

Freitag, 6. September

08.30  Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

  Gedächtnis: 
Angela Fischli-Ferlin

Samstag, 7. September – Marien-Samstag

DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für Bedürftige in unserer Pfarrei

Samstag, 7. September

16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit

17.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Dreissigster: 

Linda Ernst-Müller
  1. Jahrestag: 

Dorli Kunz-Landolt
  Gedächtnisse: 

Konrad Fischli-Müller, Unterdorf 
Edwin Koller-Wattenhofer. 
Melchior Schwitter-Schmucki 
Angela Schwitter-Schmucki

HOCHFEST DER KIRCHWEIHE UNSERER 
PFARRKIRCHE – CHILBI NÄFELS

Sonntag, 8. September

 Mühlehorn Keine Eucharistiefeier
10.00  Pfarrkirche Festgottesdienst mit 

dem Cäcilienchor, anschl. Gräberbe-
such und Apéro

 Marienkirche Keine Eucharistiefeier
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 9. September

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnis: 

alle Stifter und Wohltäter des Got-
teshauses zu Näfels und für alle in 
den eidgenössischen Kriegen Gefal-
lenen

15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 10. September

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz 

Mittwoch, 11. September

08.30  Pfarrkirche Eucharistiefeier, 
anschl. Zmorgä im Hilarisaal

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Donnerstag, 12. September

10.00 AH Letz Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Freitag, 13. September, Gedenktag des 
Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof von 
Konstantinopel, Kirchenlehrer

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00  Altersheim Hof Eucharistiefeier, 

anschl. Krankenkommunion

FEST DER KREUZERHÖHUNG, Samstag, 
14. September

13.30  Pfarrkirche  Trauung von Serena 
Centamore und  
Thomas Zimmermann

VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS – EIDGENÖSSISCHER 
DANK-, BUSS- UND BETTAG

Kollekte Inländische Mission – Bettagsopfer

Samstag, 14. September

16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit

17.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnisse: 

Anita Landolt-Schneider 
Hans Orler-Lazzeri 
Margrith Landolt-Rhyner, Bachmann-
strasse 
Anton Landolt, Häggelberg 
Josefina Landolt-Landolt 
Franz Albert Landolt-Landolt 
Josef und Paula Stucki-Fischli 
Maria Heinrich

Sonntag, 15. September

09.30 Schwändital Eucharistiefeier
10.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 

dem Männerchor Näfels
11.00 Marienkirche Eucharistiefeier
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 16. September, Gedenktag des 
Hl.  Kornelius, Papst und hl. Cyprian, 
Bischof von Karthago, Märtyrer

08.30  Pfarrkirche Eucharistiefeier, an
schl. Kaffee und Gipfeli im Hilarisaal 

15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 17. September

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Mittwoch, 18. September

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. September

10.00 AH Letz Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Freitag, 20. September, Gedenktag des 
Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und 
hl. Paul Chong Hasang und Gefährten, 
Märtyrer

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

FEST DES HL. MATTHÄUS, Apostel und 
Evangelist, Samstag, 21. September

FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für die Stiftung Theodora

Samstag, 21. September

16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
17.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnis: 

Willi und Rosa Filgitshofer-Tümmers

Sonntag, 22. September

09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier



NÄFELS

11.00  Marienkirche Eucharistiefeier zum 
Erntedankfest mit dem Singkreis 
Mollis

11.45  Pfarrkirche Taufe von Lea Steffen, 
Obererlen 1c, Näfels

19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 23. September, Gedenktag des 
Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), 
 Ordenspriester

15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 24. September

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz  Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

HOCHFEST DES NIKLAUS VON FLÜE, LAN-
DESPATRON – Mittwoch, 25. September

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 26. September

10.00 AH Letz  Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Freitag, 27. September, Gedenktag des 
Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer

08.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Samstag, 28. September – Marien-Samstag

SECHSUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für Migratio

Samstag, 28. September

16.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
17.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnis: 

Peter Jutzeler-Lazzeri
19.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier in ital. 

Sprache

Sonntag, 29. September – Tag der 
 Mi grantinnen und Migranten

10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
11.00 Marienkirche Eucharistiefeier
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 30. September

15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

MITTEILUNGEN

Voranzeige
Die Kirchgemeindeversammlung der Rö-
misch-katholischen Kirchgemeinde Näfels 
findet am Freitag, 25. Oktober 2024 um 
19.30 Uhr in der Dorfturnhalle in Näfels statt.

Fortbildung der Seelsorger
Vom 2. bis 6. September sind unsere 
Seelsorger des Dekanates in der obligato-
rischen Fortbildung.

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Frauen- und Mütterverein 
 Näfels-Mollis
Karate Schnupperstunde für Kinder
Donnerstag, 5. September um 17.00 Uhr, 
Dorfturnhalle Näfels, Auskunft bei: Frau 
Kathrin Kubienia 076 404 87 53.

Herbstbörse für Kinderkleider & Spiel-
sachen
Samstag, 14. September von 09.00 - 12.00 
Uhr im Josefsheim.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 4. September um 13.30 Uhr im 
Josefsheim. Kontaktperson: Frau Karin Aebli, 
055 612 50 87.

Senioren-Spielnachmittag
Mittwoch, 11. September um 13.30 - 16.00 
Uhr in der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Aus-
kunft erteilt Frau Marie-Louise Müller, 055 
612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 11. September um 11.30 Uhr im 
Rest. Bären Mollis – 055 612 11 83.

Mittwoch, 25. September im Garten Bistro 
Näfels – 055 612 10 42.

Seniorenausflug
Mittwoch, 4. September – Nachmittagsaus-
flug in den Bregenzerwald, Auskunft bei 
Gret Menzi, 079 476 43 61.

Marianische Frauen- und 
 Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 3. September in die 
Klosterkirche ein.
14.00  Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen Sie 
den Lift vom rückwärtigen Hof (Rösslistrasse) 
aus. Die Regionalleiterin: A. Hefti, 055 612 
14 78.

Begegnung bei Spiel & Spass
Wir freuen uns auf das Treffen für Kinder von 
Geburt bis 3 Jahre in Begleitung der Eltern 
oder einer Bezugsperson. Im Zentrum steht 

das Spielen und der Austausch unter den Be-
gleitpersonen.
Mitnehmen: Znüni, Rutschsöckli /Finken und 
etwas zum Spielen. Das Angebot ist am 28. 
August, 9.00 - 10.30 Uhr im St. Josefsheim, 
Giessenbrücke 12, Näfels (kostenlos). Aus-
kunft bei Franziska Fischli (076 529 33 21) 
oder Nadja Gwerder (079 816 50 16).

Blauring Näfels und Pfadi Rauti

Krankenkommunion/ 
Hausbesuch
Sind Sie krank oder gehbehindert, wün-
schen Sie ein persönliches Gespräch, einen 
Besuch oder eine Wohnungssegnung – 
kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 055 
618 55 40 (Pfarramt St. Hilarius) oder per 
Mail pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne sind 
wir für Sie da.

ZU DEN KOLLEKTEN

Aufgaben des Bistums (1.9.)
Jedes Jahr bittet unser Bistum um Unterstüt-
zung für die zahlreichen seelsorgerlichen 
Aufgaben der Diözese Chur. Es wird damit 
die Arbeit in Verbänden und Institutionen 
unterstützt.

Für Bedürftige in unserer 
 Pfarrei (8.9.)
Die heutige Kollekte wird aufgenommen für 
Bedürftige in unserer Pfarrei. Herzlichen 
Dank für Ihre Gabe.

Inländische Mission (15.9.)
Traditionsgemäss wird am Bettagswochen-
ende in allen katholischen Gottesdiensten 
der Schweiz die Kollekte für die Inländische 



NÄFELS

Mission aufgenommen. Die Inländische Mis-
sion unterstützt damit 61 Seelsorgeprojekte 
in der ganzen Schweiz, die ohne diese Hilfe 
nicht durchgeführt werden können. Ein Teil 
der Kollekte wird für kranke und auf Unter-
stützung angewiesene Priester eingesetzt. 
Die Bettagskollekte ermöglicht so Solidarität 
für die Kirche in unserer Heimat.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Stiftung Theodora (22.9.)
Die Stiftung Die Stiftung Theodora verfolgt 
seit 1993 das Ziel, das Leiden von Kindern im 
Spital und in spezialisierten Institutionen 
durch Freude und Lachen zu lindern. Heute 
organisiert und finanziert die Stiftung jede 
Woche den Besuch von Profi-Künstlern – 
den Traumdoktoren – in Spitälern und Insti-
tutionen für Kinder mit Behinderung in der 
Schweiz. Jedes Jahr schenken diese lustigen, 
zauberhaften Figuren auf rund 100‘000 
Kinderbesuchen Lachen und Momente des 
Glücks. Die Traumdoktoren sind speziell ge-
schult und arbeiten in Absprache mit dem 
Pflegefachpersonal. Die Stiftung Theodora 
bietet verschiedene, auf die Bedürfnisse der 
Kinder zugeschnittene Programme an. Die 
gemeinnützig anerkannte Stiftung ersucht 
um keinerlei staatliche Subventionen. Die Fi-
nanzierung der wöchentlichen Künstlerbesu-
che beruht vollständig auf der Unterstützung 
von Spendern und Partnern. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott für Ihre Gabe.

Migratio (29.9.)
Die heutige Kollekte wird auf Empfehlung 
der Schweizer Bischofskonferenz für die 
Fachstelle Migratio aufgenommen. 
Der heutige Tag der Migranten/Innen steht 
dieses Jahr unter dem Motto: Jeder Mensch 
soll frei wählen können, ob er seine Heimat 
verlassen oder dortbleiben möchte. Daran 
erinnert Papst Franziskus uns anlässlich des 
diesjährigen Tags der Migrant/Innen. Er und 
wir alle wissen, dass viele Menschen auf die-
ser Welt diese Wahl nicht haben. In Zusam-
menarbeit mit Migratio und Kirche in Not 
unterstützt die heutige Kollekte deswegen 
zwei Projekte in Burundi und Nigeria: Räum-
lichkeiten für Jugendliche sowie Schlafmat-
ten und Decken sollen geflüchteten Men-
schen einen weniger belastenden Alltag 
ermöglichen. Darüber hinaus ermöglicht die 
Kollekte Migratio, auch in der Schweiz Pro-
jekte im Asyl- und Flüchtlingsbereich zu un-
terstützen. Mit der Kollekte wird zudem die 
Seelsorge von kleinen anderssprachigen Ge-
meinden hier in der Schweiz unterstützt, bei-
spielsweise die für Eritreer/Innen oder Syro-
Malabaren Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung.

gen und die religiöse Sprache wieder zu 
erlernen, um authentische Gespräche 
über den Glauben zu führen.

In diesem Prozess spielen die Lernorte des 
Glaubens eine entscheidende Rolle. Sie 
sind nicht nur Orte des Wissens, sondern 
auch Räume der Begegnung, der Gemein-
schaft und der spirituellen Entwicklung. 
Wir müssen neue Formate und Angebote 
schaffen, die Menschen ansprechen und 
ihnen helfen, ihren Glauben zu entdecken 
und zu vertiefen. Dies kann durch kreative 
Gottesdienste, interaktive Glaubenskurse, 
Gesprächsgruppen oder auch durch digi-
tale Formate geschehen, die es ermögli-
chen, Glauben in  einer modernen Welt zu 
leben.

Die Rückkehr zu den Lernorten des Glau-
bens ist eine gemeinsame Aufgabe, die 
alle Generationen betrifft. Eltern, Grossel-
tern, Lehrer und Gemeindemitglieder sind 
gefordert, die nächste Generation in ihrem 
Glauben zu begleiten und ihnen die Be-
deutung der religiösen Sprache nahezu-
bringen. Nur so können wir verhindern, 
dass der Glaube und die damit verbunde-
nen Werte in der Anonymität unserer mo-
dernen Gesellschaft verloren gehen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
die Herausforderungen, vor denen wir ste-
hen, sowohl eine Gefahr als auch eine 
Chance darstellen. Sie fordern uns auf, 
neu über unseren Glauben nachzudenken 
und Wege zu finden, ihn in die Welt zu 
tragen. Die Lernorte des Glaubens müs-
sen revitalisiert werden, damit sie wieder 
zu lebendigen Zentren der Glaubenswei-
tergabe und der Gemeinschaft werden. In 
einer Zeit, in der viele Menschen nach Sinn 
und Orientierung suchen, können diese 
Orte dazu beitragen, die religiöse Sprache 
zurückzugewinnen und das Bewusstsein 
für die Werte der Bibel zu stärken. Lassen 
Sie uns gemeinsam anpacken und die 
Neuevangelisation im Geiste von Papst 
Franziskus leben.

Dies wünsche ich uns, aus der Kraft des 
 Heiligen Geistes, unsere Kirche vor Ort zu 
verlebendigen.

Josef Karber, Pfarradministrator

Die Herausforderung des 
 Glaubens in unserer Gesell-
schaft: Ein Plädoyer für die 
Lernorte des Glaubens
In der heutigen Gesellschaft sind wir mit 
einer tiefgreifenden Veränderung kon-
frontiert, die das Verständnis und die Pra-
xis des Glaubens betrifft. Immer mehr 
Menschen haben das «Alphabet» des 
Glaubens verloren. Die religiöse Sprache, 
die einst ein fester Bestandteil unseres All-
tags und unserer Gemeinschaften war, ist 
uns abhandengekommen. Dies führt 
dazu, dass viele Menschen sich scheuen, 
über ihren Glauben zu sprechen, und dass 
die Scham, religiöse Gefühle zu äussern 
und sich mitzuteilen, immer grösser wird. 
Diese Entwicklung ist besorgniserregend, 
da sie nicht nur das individuelle Glaubens-
leben betrifft, sondern auch das soziale 
Gefüge unserer Gemeinschaften.

Die Werte der Bibel, die seit Jahrhunder-
ten die Grundlage für unser Zusammenle-
ben bilden, sind nach wie vor von Bedeu-
tung. Sie prägen unser Verständnis von 
Gerechtigkeit, Nächstenliebe und Solidari-
tät. Doch während diese Werte weiterhin 
unser Handeln beeinflussen, scheint das 
Bewusstsein für ihre religiösen Wurzeln zu 
schwinden. Die Kluft zwischen den ethi-
schen Grundsätzen, die wir hochhalten, 
und dem Glauben, der sie stützt, wird im-
mer grösser. In diesem Kontext ist es un-
erlässlich, die Lernorte des Glaubens wie-
der in den Fokus zu rücken.

Traditionell waren unsere Pfarreien und 
kirchlichen Gemeinschaften Orte der Be-
gegnung und des Austauschs. Hier fanden 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene einen 
Raum, um ihren Glauben zu erkunden, zu 
vertiefen und zu leben. Doch die Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenpastoral ist in 
vielen Pfarreien ins Hintertreffen geraten. 
Programme und Initiativen, die darauf ab-
zielten, Menschen in ihrem Glauben zu 
begleiten und zu stärken, werden zuneh-
mend vernachlässigt. Dies führt zu einer 
Entfremdung von der Kirche und zu einem 
Verlust an Gemeinschaft, der für viele 
schmerzhaft ist Papst Franziskus hat in sei-
ner Amtszeit immer wieder die Notwen-
digkeit einer Neuen Evangelisation betont. 
Diese Aufforderung ist nicht nur ein Auf-
ruf zur Rückkehr zu den Wurzeln des 
Glaubens, sondern auch eine Einladung, 
neue Wege zu finden, um den Glauben zu 
leben und zu teilen. Die Neuevangelisation 
erfordert Kreativität, Offenheit und den 
Mut, über den Glauben zu sprechen, auch 
wenn dies in der heutigen Zeit oft als un-
angemessen oder tabuisiert empfunden 
wird. Es ist an der Zeit, die Scheu abzule-



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

22. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 1. September

09.30 Pfarreigottesdienst

Opfer:  Kollekte für die Aufgaben des Bistums
Ev.: Mk 7, 1-8, 14-15, 21-23
Jesus geht es nicht um die Sauberkeit meiner 
Hände, sondern um die Reinheit meines Her-
zens. Mein Herz ist der Geburtsort der Ge-
danken; es kann Segensraum sein – oder 
Brutstätte des Zweideutigen und des Bösen.

23. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 7. September

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 – Franz-Fridolin Schmuckli-Stüssi

Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig

Sonntag, 8. September 
Mariä Geburt

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 7, 31-37
EFFATA – ÖFFNE DICH! Wenn meine Ohren 
gesund und so gut sind, kann ich vollkom-
men taub sein für die Not der Mitmenschen. 
Erhebe deine Stimme für die, die nicht mehr 
zu Wort kommen; für die, denen keiner zu-
hört. So gesehen, glaube ich, benötigen wir 
alle die heilenden Worte Jesu: Effata.

Dienstag, 10. September

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 12. September

10.00  Ökumen. Gottesdienst im Alters-
wohnheim Bruggli

24. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 14. September 
Kreuzerhöhung

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 – Klara und Jakob Kreuzer-Rütti

Opfer:  Bettagskollekte an Inländische 
 Mission

Sonntag, 15. September 
EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- UND  
BETTAG

10.00  Bettagsgottesdienst in der kath. 
Kirche mit Eucharistie

Musikalische Begleitung durch den Cäcilien-
chor Netstal. Anschliessend an den Gottes-
dienst offerieren die Kirchenräte beider 
Kirchgemeinden einen Apèro und die Harmo-
niemusik Netstal spielt zum Platzkonzert auf.

Ev.: Mk 8, 27-35
Warum Jesus sich mit seinen Jüngern von 
 allen kulturellen, sozialen oder wirtschaftli-
chen Zentren wegbegibt, um die für ihn we-
sentlichen Fragen zu stellen: «Für wen halten 
die Menschen mich? Und vielleicht noch inti-
mer: «Für wen haltet ihr mich?» Was folgt 
ist, ein Wechselbad von Gefühlen und Ant-
worten.

Dienstag, 17. September

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 19. September

10.00 Hl. Messe im Alterswohnheim Bruggli

25. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 21. September 
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst

Opfer: Antoniushaus – Kapuziner in Olten

Sonntag, 22. September 
Erntedankfest

09.30  Pfarreigottesdienst unter Mit-
wirkung der Landfrauen von 
Netstal. Anschliessend ist ein 
Apéro in der Unterkirche organi-
siert von den Landfrauen.

Ev.: Mk 9, 30-37
Die Jünger wissen genau, dass ihre Diskussi-
on über die Frage, wer von ihnen der Grösste 
sei, nicht das ist was Jesus erwartet.
Dann stellt Jesus ein Kind in die Mitte der 
Jünger, die sich gerade mit Erwachsenen-
kram («Wer ist der Grösste?») beschäftigt 
haben.

Dienstag, 24. September

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 26. September

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

26. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 28. September

12.00  Fest der Religionen 
Güterschuppen Bahnhof Glarus 
Das Programm liegt in der Kirche auf

17.00 Beichtgelegenheit

18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 – Jakob Meili und Angehörige

Opfer: Kollekte für migratio

Sonntag, 29. September 
Tag der Migrantinnen und Migranten

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 9, 38-43, 45, 47-48
Was ist es, womit und wodurch ich für ande-
re zu Belastung werde? Auch gerade ich als 
Mensch – als Christ? Als jemand, der Zeugnis 
ablegen will von Gottes Liebe? Wenn ich vor 
dem Spiegel stehe; ich glaube, es ist nicht 
immer schön, was ich im Spiegel sehe.

Abwesenheiten:
Pfarrer Ljubo Leko wird vom Montag, 2. Sep-
tember bis am Freitag, 6. September in der 
obligatorischen Weiterbildung sein. Bei Not-
fälle melden Sie sich bitte beim Pfarramt in 
Schwanden unter der Telefonnummer 055 
525 30 71.

Jassnachmittag
Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach-
mittag ein.
Wann: 3. und 17. September
Zeit: 14.00 Uhr
Wo: Unterkirche Netstal
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen jetzt schon einen angenehmen Nach-
mittag.

Kreuzerhöhung (14.09.)

Der Ursprung dieses Festes liegt in der Weihe 
der von Kaiser Konstanin beauftragten Kir-
chenanlage in Jerusalem an der Stätte, die 
als Ort von Kreuzigung und Grablegung 
Christi verehrt wird, der so genannten Gra-
beskirche. 
Diese aufwendig gestaltete Feier verbindet 
sich früh mit dem Gedächtnis der wunder-
baren.
Auffindung des Wahren Kreuzes Christi, die 
der Legende nach der Kaisermutter Helena 
zu verdanken sei.
Das «Wahre Kreuz» wurde alljährlich jeweils 
am 14. September dem gläubigen Volk 
hocherhoben gezeigt und von diesem mit 
Akklamationen verehrt. 

Jeden Mittwochnachmittag um 
18.00 Uhr wird der Rosenkranz 
gebetet in der Marienkapelle
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GOTTESDIENSTE

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für die Aufgaben des Bistums

Samstag, 31. August

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 1. September

09.30 Heilige Messe
09.30  Ökumenischer Gottesdienst –  

Chilbi Ennenda beim Schulhaus

Montag, 2. September

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 3. September 
Heiliger Gregor der Grosse

Keine heilige Messe

Mittwoch, 4. September 

Keine heilige Messe im AZ Bergli

Freitag, 6. September 
Herz-Jesu-Freitag

Keine heilige Messe

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für die miva Schweiz

Samstag, 7. September

18.00 Vorabendmesse
Stiftsjahrzeit für Hugo Kühne Bolt

Sonntag, 8. September – Erntedankfest

09.30 Familiengottesdienst

Montag, 9. September

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 10. September

09.00 Heilige Messe
19.00 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 11. September

10.00 Heilige Messe im AZ Bergli

Donnerstag, 12. September 
Mariä Namen

14.15 Heilige Messe im AZ Salem

Freitag, 13. September 
Heiliger Johannes Chrysostomus

09.00 Wortgottesdienst
10.00 Besuch Seelsorger im AZ Bühli

Samstag, 14. September 
Kreuzerhöhung

14.00  Hochzeit Natalie Hehli und Thomas 
Arnold in der Burgkapelle

EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- UND 
BETTAG

Bettagskollekte für Seelsorgeprojekte (Inlän-
dische Mission)

18.00 Vorabendmesse
Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua
19.30 Heilige Messe in Kroatisch

Sonntag, 15. September

09.30  Ökumenischer Gottesdienst in 
der Stadtkirche

Montag, 16. September 
Heiliger Kornelius, Papst, und 
heiliger Cyprian, Bischof

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 17. September 
Heilige Hildegard von Bingen

09.00 Heilige Messe
14.00  Ökumenischer Spielnachmittag im 

reformierten Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 18. September

10.00 Heilige Messe im AZ Bergli

Freitag, 20. September 
Heiliger Andreas Kim Taegon und heili-
ger Paul Chong Hasang und Gefährten, 
Märtyrer

09.00 Heilige Messe

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für die Multiple Sklerose Gesell-
schaft

Samstag, 21. September

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 22. September

09.30  Heilige Messe, anschliessend  
Kirchenkaffee

Stiftsjahrzeit für Schwester Agnes Schai

Montag, 23. September 
Heiliger Pius von Pietrelcina (Padre Pio)

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 24. September

09.00 Heilige Messe

Mittwoch, 25. September 
Heiliger Niklaus von Flüe

10.00 Heilige Messe im AZ Bergli

Freitag, 27. September 
Heiliger Vinzenz von Paul

09.00 Heilige Messe

Samstag, 28. September

12.00 Fest der Religionen

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für migratio

18.00 Vorabendmesse
Gedächtnis für Marco Hodel

Sonntag, 29. September 
Patrozinium der Burgkapelle St. Michael 

09.30 Heilige Messe
Stiftsjahrzeit für Birgitta und Martin
Leutenegger-Kistler

Montag, 30. September

17.00 Rosenkranzgebet

ZU DEN KOLLEKTEN

Für die Aufgaben des Bistums 
(1. September)
Die jährlich stattfindende Kollekte stellt ein 
wichtiges Standbein dar für die Finanzierung 
der Dienstleistungen, welche das Bischöfliche 
Ordinariat und die Regionalen Generalvikari-
ate für die Seelsorge in den Pfarreien und Ge-
meinschaften Jahr für Jahr bereitstellen.

Für die miva CH (7./8. September)
Das Hilfswerk miva leistet seit über 90 Jahren 
einen wichtigen Beitrag, um Leiden zu min-
dern und nachhaltige und langfristige Hilfe 
zu leisten. Durch geeignete Transport- und 
Kommunikationsmittel stellt miva lebensnot-
wendige Verbindungen her.

Bettagskollekte für Seelsorge-
projekte (Inländische Mission) 
(14./15. September)
Wie jedes Jahr steht die Bettagskollekte im 
Zeichen der Solidarität innerhalb der rö-
misch-katholischen Kirche unseres Landes. 
Traditionsgemäss wird am Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag die Kollekte für die 
Inländische Mission aufgenommen.

Für die Multiple Sklerose Ge-
sellschaft (21./22. September)
Sie setzt sich schweizweit für die Anliegen 
von Menschen mit MS und deren Familien 
ein. Sie streben die grösstmögliche Selbst-
ständigkeit der Betroffenen, die Förderung 
der MS-Forschung und eine interdisziplinäre 
Zusammenarbeit der Institutionen und Fach-
leute an.

Für Migratio (28./29. September)
Zum «Tag der Migrantinnen und Migranten» 
weist Papst Franziskus darauf hin, dass wir 
uns auf unsere geflüchteten Mitmenschen 
einlassen und mit deren Nöten, aber auch 
Fähigkeiten auseinandersetzen. Diese Kol-
lekten unterstützen die Zusammenarbeit mit 
«migratio» und «Kirche in Not».
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Samstag, 28. September 2024, 12.00 Uhr, 
Güterschuppen, Bahnhof Glarus

Programm

12.00 Uhr  Gebete der Religionsgemein-
schaften um Frieden

13.00 Uhr Verpflegung
  (Suppen, Döner, evtl. Speziali-

täten)
14.00 Uhr  Begleitprogramm mit div. 

 Darbietungen/Kuchenbuffet/
Getränke

16.00 Uhr  Grusswort 
Dr. Markus Heer,  
Regierungsrat und Schirmherr

16.10 Uhr Podium

Moderation Ladina Spiess

Gabriela Allemann, ref. Pfarrerin,
Präsidentin femmes protestantes

(ex. EFS)

Peter Camenzind, kath. Priester,
Generalvikar Bistumsregion

Graubünden

Önder Günes, Präsident Föderation 
 islamischer Dachorganisation Schweiz

Peter Schneeberger, Präsident Verband 
Freikirchen Schweiz, Pastor FEG

Anschliessend offener Abschluss

Ab 14.00 Uhr Kinderprogramm

gestaltet durch:
Jugendliche Blauring Hilarius Näfels sowie 
Jugendliche der Islamisch Albanischen Ge-
meinschaft Netstal

Mitwirkende:
KaOs Kochende Männer Näfels; Tibetische 
Tanzende; Ökum. RU-Kinder Glarus; ad hoc 
Musikband; Noemi Donno Näfels; Harmo-
niemusik Näfels; Samariterverein Glarus-Rie-
dern und Weitere

VERSTORBENE

✞ Am 11. Juni 2024 verstarb Herr Ernst 
 Lehmann-Brand, wohnhaft gewesen im 
Bühli 30 in Ennenda. 
Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das 
 ewige Licht leuchte ihm. Herr, lass ihn 
 ruhen in Frieden – Amen.

CHILBI-GOTTESDIENST  
IN ENNENDA

Da die Renovation der reformierten Kirche in 
Ennenda wahrscheinlich noch nicht abge-
schlossen sein wird, findet der ökumenische 
Gottesdienst heuer auf dem Autoscooter 
beim Schulhaus statt. Die Harmonie-Musik 
Glarus wird diese Feier musikalisch mitge-
stalten, Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr

FORTBILDUNG UNSERER 
SEELSORGER

Vom 2. bis und mit 6. September absolvie-
ren Pfarradministrator Matthias Hauser und 
Diakon Markus Niggli die jährliche vorge-
schriebene Fortbildung. Darum entfallen 
während dieser Tage die Gottesdienste.

ERNTEDANK

Seit dem dritten Jahrhundert sind Ernte-
dankfeste in der Kirche belegt. Menschen 
feiern dieses Fest als Dank an Gott, den 
Schöpfer alles Guten. Heute leben wir in ei-
ner Gesellschaft, die eher fordert als dankt: 
Quittung oder Spendenbescheinigung treten 
an die Stelle des Dankens. Doch intuitiv mer-
ken wir, dass Danken eine persönliche Tat 
bleiben muss und erst so eine menschliche 
Qualität erlangt. Darum feiern wir den Ernte-
dank in einem Familiengottesdienst am 
Sonntag, 8. September um 9.30 Uhr.

EIDGENÖSSISCHER DANK-, 
BUSS- UND BETTAG

Wie seit vielen Jahren Tradition, feiern wir an 
diesem Sonntag einen ökumenischen Got-
tesdienst, heuer in der Stadtkirche Glarus um
9.30 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen!

Veranstaltungen in den 
Gemeinschaften

Sonntag, 1. September
Reformierte Stadtkirche Glarus
09.30 Uhr, Gottesdienst anschl. Apéro
«Was ist eigentlich typisch reformiert?»

Reformierte Kirche Elm, Untergässli 353
10.00 Uhr, Gottesdienst
danach Gespräche und interessante
Bekanntschaften

Samstag, 7. September
Albanische Moschee Netstal, Kleinzaun 1
13.00 Uhr, Begrüssung und Rundgang
13.30 Uhr, Gebet
14.00 Uhr, Apéro und Austausch

Sonntag, 8. September
Fridolinsheim Glarus, Ägidius-Tschudi-Str. 1
ab 10.00 Uhr, verschiedene Inputs
Tibetische Mönche zu Gast in Glarus

Samstag, 14. September
Franziskanerkloster Mariaburg Näfels,
Klosterweg 10
17.00 Uhr,  Klosterführung und Hinführung zum 

Abendgebet
18.00 Uhr,  Vespergebet und gemütliches 

Zusammensein

Sonntag, 15. September
Katholische Kirche Schwanden, Rütelistr. 24
9.30 Uhr, Hinführung zur heiligen Messe
anschl. heilige Messe
anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarreisaal

Samstag, 21. September
Kapelle der EMK Glarus, Ennetbühlerstr. 8
15.00 Uhr,  offene Kapelle, 

«EMK Glarus – wir sind...»
16.30 Uhr, Stehcafé bei der Kapelle
18.00 Uhr,  Konzert von PrimaFlautina  

«HIN und HER»
19.30 Uhr, Begegnungsabend mit Apéro

Sonntag, 22. September
Pfimi Glarus, Burgstrasse 47
9.30 Uhr, Gottesdienst
anschl. Austausch mit Erfrischung

GarageChilä FEG Niederurnen, Weidstr. 3
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Apéro
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GOTTESDIENSTE

22. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Sonntag, 1. September 

09.45 Schwanden Eucharistiefeier
  Kirchenkaffee
Stiftsmesse:  Hans und Barbara Comiotto-

Fluri und Marco Comiotto

Montag, 2. September

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 3. September 

08.30 Schwanden Anbetung
09.00 Schwanden Eucharistiefeier 
  Zmorgä 
18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 4. September

10.00 Schwanden  Eucharistiefeier  
im Alters-/Pflegeheim

19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 5. September 

17.00 Mitlödi Rosenkranz
18.00 Linthal Rosenkranz

Freitag, 6. September – Herz-Jesu-Freitag

17.00 Luchsingen Euch. Anbetung
17.30 Luchsingen Rosenkranz
18.00 Luchsingen  Eucharistiefeier mit 

Herz-Jesu-Litanei

23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Caritas im Dekanat Glarus

Samstag, 7. September – Mariensamstag

18.00 Mitlödi  Eucharistiefeier 
Apéro

19.00 Schwanden Santa Messa Missione

Sonntag, 8. September 
09.45 Schwanden Eucharistiefeier
  Kirchenkaffee

Montag, 9. September

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 10. September

09.00 Schwanden  Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00 Linthal Rosenkranz 

Mittwoch, 11. September – 
Hl. Felix und Hl. Regula, Märtyrer

10.00 Linthal  Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 12. September

17.00 Mitlödi Rosenkranz
18.00 Linthal Rosenkranz

24. Sonntag im Jahreskreis

Bettagskollekte für Seelsorgerprojekte

Samstag, 14. September – Kreuzerhöhung

17.00 Engi Eucharistiefeier

Sonntag, 15. September  
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

09.30 Schwanden  Hinführung zum 
Gottesdienst

09.45 Schwanden  Eucharistiefeier 
mit Flötenbegleitung 
Kirchenkaffee 

11.00 Braunwald  Ökum. Bettags- 
Gottesdienst auf der 
Terrasse Chämistube 
im Grotzenbüel, mit 
dem Trio Gmüetlich 
Apéro

Montag, 16. September

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 17. September

09.00 Schwanden  Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 18. September

10.00 Schwanden  Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 19. September

17.00 Mitlödi Rosenkranz
18.00 Linthal Rosenkranz

25. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für den Förderverein Bruder Klaus 

Samstag, 21. September –  
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist

18.00 Luchsingen Eucharistiefeier

Sonntag, 22. September

09.45 Schwanden  Familiengottesdienst 
mit Vorstellung der 
Firmanden 
Kirchenkaffee

Montag, 23. September

18.30 Luchsingen Abendlob
19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 24. September

09.00 Schwanden  Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00 Linthal Rosenkranz 

Mittwoch, 25. September  – 
Hl. Niklaus von Flüe 

19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 26. September

17.00 Mitlödi Rosenkranz
18.00 Linthal Rosenkranz

26. Sonntag im Jahreskreis

Kollekten für migratio am «Tag der
Migrantinnen und Migranten»

Samstag, 28. September 

17.30 Linthal Rosenkranz
18.00 Linthal Eucharistiefeier

Sonntag, 29. September 
Tag der Migrantinnen und Migranten

09.45 Schwanden  Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

11.00 Luchsingen  Ökum. Chilbi-GD 
auf dem Chilbiplatz 
Mitwirkung:  
Glaronia Brass Band 
Apéro

Montag, 30. September

19.00 Schwanden Rosenkranz

HOHE GEBURTSTAGE
Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat September ihren 
hohen Geburtstag feiern werden:

Bächtiger Myrtha, Biehler Gertrud, Disch 
Adelheid, Lischio Michele, Manno Crispina, 
Scirocco Liduina, Silvestri Vittorino, 
Schuler Alice, Schweizer Elisabeth, 
Schwyzer Walter, Spitaleri Filippo, 
 Tschudi Dora, Visny Alice. 

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERSTORBENE
Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen:

11.07.2024: Zulian Bruno, Engi
15.08.2024: Stauffacher Pia, Schwanden

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewi-
ge Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

VERANSTALTUNGEN

Senioren-Mittagstische
Donnerstag, 12. September – 11.30 Uhr
«Mitlödner Mittagstisch»
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 

Mittwoch, 14. September – 12.00 Uhr
«Braunwalder Mittagstisch»
Hotel Cristel, Linthal
Anmeldung: 055 643 10 45  (Hotel Cristal)

Donnerstag, 26. September – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»
Restaurant Urnerboden, Urnerboden
Anmeldung: 055 653 13 63  (HR. Zweifel)
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Ökum. Seniorenausflüge
Dienstag, 10. September – 13.00 Uhr
«60+ Herbstausflug Mitlödi»
Abfahrt: Dorfladen Menzi um 13.00 Uhr
Beschreibung: Seniorenausflug ins Wägital 
und auf die Sattelegg mit dem Car
Kosten pro Person: CHF 55.00
Anmeldung: bis Donnerstag, 5. September 
beim Evang.-Ref. Pfarramt Mitlödi 
Telefon 055 644 12 28.
Das Programm mit dem Anmeldetalon ist in 
den Kirchen ausgelegt.

Donnerstag, 19. September 
«Luchsinger Seniorenausflug»
Beschreibung: Seniorenausflug Richtung 
Westschweiz, nach Biel. Von Biel mit dem 
Schiff nach Solothurn, mit Mittagessen. 
Weiter- und Heimfahrt mit dem Car. 
Kosten pro Person: CHF 70.00.
Anmeldung: bis Donnerstag, 5. September 
schriftlich bei der Kirchgemeinde Grosstal, 
Hauptstrasse 24, 8777 Betschwanden
Auskünfte: 055 643 13 12 (ref. Sekretariat)
Das Programm mit dem Anmeldetalon ist in 
den Kirchen ausgelegt.

Spaghetti-Plausch
Freitag, 13. September – 18.00 Uhr
im ref. Pfarrhaus in Mitlödi
Alle, von 1 - 99, sind herzlich eingeladen.

Ökum. Alters-Nachmittag
Dienstag, 17. September – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im ref. Pfarrhaussaal Betschwanden
Unkostenbeitrag CHF 5.00
Infos: 078 758 75 28  (Doris Galli)

Bibelgespräche
Das Wort der Schrift mit unserem eigenen 
Leben ins Gespräch bringen ist das Anlie-
gen der Bibelgesprächs-Abende.
Montag, 9. und 23. September 2024
jeweils um 19.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Schwanden. 

Abendlob
Montag, 23. September –
18.30 - 19.15 Uhr
Beten – Singen – Meditieren 
Herzliche Einladung in die Katholische Kirche 
Luchsingen – offen für alle die offen sind. 
Anschliessend nach Wunsch gemeinsam Tee 
trinken.
Weitere Daten: 21. Oktober, 18. November 
und 16. Dezember 2024.

Stricken im Pfarreizentrum

Dienstag, 24. September – 13.30 Uhr
Herzliche Einladung. Gerne erteilt Luzia 
Moser nähere Auskunft. 079 258 71 25

Veranstaltungen in den Gemeinschaften
•  Schwanden: 

Sonntag, 15. September 
09.30 Uhr: Hinführung zum Gottesdienst  
09.45 Uhr: Heilige Messe 
anschliessend Kaffee und Kuchen

•  Gemeinschaften: 
Die weiteren Daten der einzelnen Gemein- 
schaften entehmen Sie bitte dem ausge-
legten Flyer in den Kirchen.

Fest der Religionen
•  Glarus 

Samstag, 28. September 
ab12.00 Uhr: Güterschuppen beim Bahnhof

•  Das Programm entnehmen Sie bitte dem 
ausgelegten Flyer in den Kirchen.

MITTEILUNGEN

Zmorgä nach der Messe
Am Dienstag, 3. September 

sind Sie wieder herzlich nach der Messe zum 
Frühstück ins Pfarreizentrum Schwanden 
eingeladen.

Kapelle Mitlödi
Anschliessend an den Abendgottesdienst 
vom Samstag, 7. September, 18.00 Uhr, 
sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen.
Auf eine rege Teilnahme freut sich der 
 Kapellrat.

Familiengottesdienst

Am Sonntag, 22. September, 09.45 Uhr 
sind Sie herzlich in die katholische Kirche in 
Schwanden zum Familiengottesdienst einge-
laden.

Nach der heiligen Messe gibt es verschiede-
ne Spiele (bei schönem Wetter draussen) 
und etwas Leckeres zu essen – Popcorn, Zu-
ckerwatte u.v.m.! Seid dabei – wir freuen 
uns!!!

Rosenkranzmonat
Viele Katholiken halten an dem schönen 
 alten Brauch fest, im Oktober Rosenkranz-
andachten zu besuchen: Am 7. Oktober gibt 
es gar das Fest «Unsere Liebe Frau vom Ro-
senkranz». Das Perlengebet gibt Kraft für 
den Alltag, Trost in Krankheit, Trauer und 
Leid. Es ist uralt, geht bis zu den Anfängen 
des Christentums zurück.
Die Perlenkette ist ein Hilfsmittel beim Beten. 
Die Betenden lassen sie durch die Finger glei-
ten. Dies erinnert auch an die Gebetsketten 
und -schnüre anderer Religionen. Der Name 
Rosenkranz passt zur Mutter Gottes. Über 
sie gibt es viele Blumenlegenden. Und im 
Adventlied «Maria durch ein Dornwald 
ging» werden Rosen besungen.

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
(Gebetsveranstaltung) am Mo. 7. Oktober, 
19.00 Uhr, in der Kirche Schwanden.
Der Rosenkranz in der ganzen Schweiz 
 (Rosary around Switzerland) ist eine katholi-
sche, auf dem Rosenkranz basierende Ge-
betsveranstaltung, die am Montag, 7. Ok-
tober 2024 in katholischen Kirchen und 
Institutionen in der ganzen Schweiz abge-
halten wird. An diesem Tag bitten wir die 
Gottesmutter, unsere Bitten zu ihrem Sohn 
zu tragen: für unsere Schweiz und seine 
Menschen, alle Menschen der Welt, und für 
die Heilige Mutter Kirche. Es ist nicht unser 
Ziel, unsere Fürbittgebete konkreter zu ge-
stalten, sondern wir übergeben alles unserer 
Mutter, denn sie weiss viel besser, wie sie 
unsere Gebete nutzen und einsetzen kann. 
Wir vertrauen ihr in kindlicher Haltung alles 
an und überlassen es ihr, welche Früchte sie 
uns aus diesen Gebeten schenken möchte.



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Dr. Daniel Prokop 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Burgstrasse 36, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk 055 640 39 10

Sekretariat
Tiziana Gatto 055 640 39 10
info@missionecattolicaglarus.ch, 
missionecattolicaglarus.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di/Mi/Do 08.00 –11.00 Uhr 

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarrer Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
 055 610 17 33
Sakristan 
Bruno Kaufmann 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
Pfarramt www.pfarrei-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug 055 618 55 40 
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarradministrator
Josef-Michael Karber 055 618 55 40 
josef-michael.karber@kathglarus.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.30 –11.30 Uhr
Montag 15.00 –19.00 Uhr
Di/Do 14.00 –17.30 Uhr
Seelsorger im AH Letz 055 612 28 18
Br. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Franziska Roth 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Matthias Hauser 055 640 22 77
matthias.hauser@sankt-fridolin.ch

Diakon
Markus Niggli  079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Fr  09.00 –12.00 Uhr
Do 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Dr. Daniel Prokop  078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch

SPITALGOTTESDIENST
Die Spitalgottesdienste finden jeweils im 
Giebel zimmer, Haus 1, 3. Stock, um 09.45 
Uhr statt. Röm.-kath. Messe am 1. Sep-
tember mit Pfarrer Waldmar Nazarczuk, 
ökum. Gottedienst am 15. September 
mit Pfarrer Daniel Zubler.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt 
an Pfarrämter:
Nr. 10  Oktober Montag, 09.09.2024
Nr. 11  November Montag,  14.10.2024

DEKANAT

Erzengel Raphael:  
Heilung, Schutz und Führung

Am 29. September feiern wir das Fest der 
drei Erzengel, die in der Schrift mit Namen 
erwähnt werden: Michael, Gabriel und 
 Rafael. Die Erzengel Michael und Gabriel 
sind recht bekannt.

Wer ist Erzengel Raphael?
Erzengel Raphael ist einer der mächtigen Erz-
engel im göttlichen Reich. In der Bibel 
 Raphael steht vor dem Thron Gottes (Tb 
12,15; vgl. Offb 8,2), begleitet und be-
schützt Tobias auf seiner gefährlichen Reise 
und heilt seinen Vater vor Blindheit und seine 
zukünftige Braut vor dem Einfluss des Bösen. 

In welchen Bereichen kann Dich Erz-
engel Raphael unterstützen?
Der Name «Raphael» hat seinen Ursprung 

im Hebräischen und trägt eine kraftvolle 
 Botschaft. Er setzt sich aus den Wörtern 
 «Rapha» und «El» zusammen. «Rapha» be-
deutet «Heilung» oder «Heiler», während 
«El» auf «Gott» hinweist. Übersetzt bedeu-
tet sein Name so viel wie «Gott heilt» oder 
«Gottes Heiler».
1. Körperliche Heilung: Erzengel Raphael 
ist der Hüter der physischen Heilung. Wenn 
Du unter körperlichen Beschwerden oder 
Krankheiten leidest, kannst Du seine Hilfe 
anrufen.
2. Emotionale Heilung: Emotionale Wun-
den können uns belasten und unser Wohl-
befinden beeinträchtigen. Raphael bietet 
uns eine liebevolle Schulter zum Anlehnen, 
um unsere emotionalen Lasten zu lindern.
3. Beziehungsheilung: Unsere Beziehun-
gen zu anderen Menschen können eine 
Quelle von Freude und auch Schmerz sein. 
Erzengel Raphael unterstützt uns dabei, 
Konflikte zu lösen, Kommunikation zu ver-
bessern und gesunde, liebevolle Bindungen 
aufzubauen.
4. Spirituelle Führung: Erzengel Raphael 
dient auch als Vermittler zwischen der spiri-
tuellen und der physischen Welt. Seine Prä-
senz kann uns helfen, unsere Verbindung zur 
göttlichen Quelle zu stärken und unsere 
 spirituelle Reise zu vertiefen.

5. Reisen und Schutz: Erzengel Raphael 
wird oft als der Reisebegleiter angesehen. 
Egal, ob wir eine physische Reise antreten 
oder eine innere Reise der Transformation 
 erleben, er kann uns Schutz, Führung und 
Sicherheit bieten.

In einer Welt, die oft von Unsicherheit und 
Herausforderungen geprägt ist, erinnert uns 
Erzengel Raphael daran, dass göttliche Hilfe 
und Führung stets verfügbar sind. Egal ob in 
Zeiten der Krankheit, der Veränderung oder 
der spirituellen Suche – Er strahlt Wärme, 
Trost und Heilung aus, um Dich auf Deinem 
Lebensweg zu begleiten.

 Es grüsst Sie Daniel Prokop, Dekan


